VORLAGE
Protokoll der Gesellschafterversammlung
[ordentliche / außerordentliche] Gesellschafterversammlung der [Firma] GmbH
Sitz [Ort]  ·  Amtsgericht [Ort]  ·  HRB [Nummer]
	Ort
	[Adresse oder Videokonferenz]

	Datum
	[TT.MM.JJJJ]

	Beginn / Ende
	[Uhrzeit] / [Uhrzeit]

	Form
	[Präsenz / Video- oder Telefonversammlung / hybrid]



1. Eröffnung und Versammlungsleitung
Die Versammlung wird um [Uhrzeit] von [Name] eröffnet.
Zum Versammlungsleiter wird [gemäß § .. des Gesellschaftsvertrags / durch Beschluss der Gesellschafter] [Name] bestimmt. Das Protokoll führt [Name].
2. Präsenz
Anwesend bzw. vertreten sind folgende Gesellschafter:
	GESELLSCHAFTER
	ANTEIL NR.
	NENNBETRAG
	STIMMEN
	TEILNAHME

	[Name]
	[..]
	[..] EUR
	[..]
	persönlich

	[Name]
	[..]
	[..] EUR
	[..]
	vertreten durch [Name], Vollmacht in Textform

	[Name]
	[..]
	[..] EUR
	[..]
	[..]

	Summe
	
	[..] EUR
	[..]
	



Damit sind [..] EUR des Stammkapitals von [..] EUR ([..] %) vertreten. Jeder Euro eines Geschäftsanteils gewährt eine Stimme (§ 47 Abs. 2 GmbHG). Die Vollmachten sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt.
Weitere Teilnehmer ohne Stimmrecht: [Name, Funktion / keine]
3. Einberufung und Beschlussfähigkeit
☐	Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Versammlung durch [Name, Funktion] mit [eingeschriebenem Brief / satzungsgemäßer Form] vom [Datum] form- und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen wurde (§§ 49, 51 GmbHG).
☐	Sämtliche Gesellschafter sind anwesend oder vertreten und verzichten ausdrücklich auf die Einhaltung aller Form- und Fristvorschriften für Einberufung und Ankündigung der Beschlussgegenstände (§ 51 Abs. 3 GmbHG).
☐	Bei Video- oder Telefonversammlung: Sämtliche Gesellschafter haben dieser Form in Textform zugestimmt (§ 48 Abs. 1 Satz 2 GmbHG) bzw. die Satzung sieht sie vor.
Die Versammlung ist beschlussfähig. Widerspruch gegen diese Feststellungen wird nicht erhoben.
4. Tagesordnung und Beschlüsse
TOP 1   Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.[JJJJ]
Antrag: „Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31.12.[JJJJ] wird in der vorgelegten Fassung festgestellt.“
Beratung: [kurze Zusammenfassung / keine Wortmeldungen]
	JA
	NEIN
	ENTHALTUNGEN
	STIMMVERBOT (§ 47 ABS. 4 GMBHG)

	[..]
	[..]
	[..]
	[keines / Name, Grund]



Der Versammlungsleiter stellt fest und verkündet: Der Antrag ist [angenommen / abgelehnt].
TOP 2   Verwendung des Jahresergebnisses
Antrag: „Der Jahresüberschuss von [..] EUR wird [auf neue Rechnung vorgetragen / ausgeschüttet / in die Gewinnrücklagen eingestellt].“
Beratung: [kurze Zusammenfassung / keine Wortmeldungen]
	JA
	NEIN
	ENTHALTUNGEN
	STIMMVERBOT (§ 47 ABS. 4 GMBHG)

	[..]
	[..]
	[..]
	[keines / Name, Grund]



Der Versammlungsleiter stellt fest und verkündet: Der Antrag ist [angenommen / abgelehnt].
TOP 3   Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr [JJJJ]
Antrag: „Dem Geschäftsführer [Name] wird für das Geschäftsjahr [JJJJ] Entlastung erteilt.“
Beratung: [kurze Zusammenfassung / keine Wortmeldungen]
	JA
	NEIN
	ENTHALTUNGEN
	STIMMVERBOT (§ 47 ABS. 4 GMBHG)

	[..]
	[..]
	[..]
	[keines / Name, Grund]



Der Versammlungsleiter stellt fest und verkündet: Der Antrag ist [angenommen / abgelehnt].
TOP 4   [Weiterer Beschlussgegenstand]
Antrag: „[Wortlaut des Beschlussantrags]“
Beratung: [kurze Zusammenfassung / keine Wortmeldungen]
	JA
	NEIN
	ENTHALTUNGEN
	STIMMVERBOT (§ 47 ABS. 4 GMBHG)

	[..]
	[..]
	[..]
	[keines / Name, Grund]



Der Versammlungsleiter stellt fest und verkündet: Der Antrag ist [angenommen / abgelehnt].
5. Widersprüche und Erklärungen zu Protokoll
[Keine / Gesellschafter Name erklärt zu TOP .. Widerspruch zu Protokoll: „Wortlaut“]
6. Schließung
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. Der Versammlungsleiter schließt die Versammlung um [Uhrzeit].
Anlagen
Einladung vom [Datum] mit Einlieferungsbeleg
Vollmachten
Jahresabschluss zum 31.12.[JJJJ]
[Weitere Unterlagen]

[Ort], den [TT.MM.JJJJ]
	
	
	

	Versammlungsleiter
[Name]
	
	Protokollführer
[Name]




Hinweise zur Verwendung
Diese Seite vor der Verwendung entfernen.
Platzhalter in eckigen Klammern ersetzen und Nichtzutreffendes streichen.
Satzung prüfen: Sie kann Versammlungsleitung, Protokollführung, Unterschriften und Mehrheiten abweichend regeln.
Einpersonen-GmbH: Niederschrift unverzüglich nach der Beschlussfassung anfertigen und unterschreiben (§ 48 Abs. 3 GmbHG).
Satzungsänderungen und Kapitalmaßnahmen bedürfen der notariellen Beurkundung (§ 53 Abs. 2 GmbHG). Diese Vorlage ersetzt sie nicht.
Video- oder Telefonversammlung nur mit Zustimmung sämtlicher Gesellschafter in Textform oder entsprechender Satzungsregelung (§ 48 Abs. 1 Satz 2 GmbHG).
Diese Vorlage dient der allgemeinen Information und ersetzt keine Rechtsberatung im Einzelfall.
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Protokoll der Gesellschafterversammlung  ·  [Firma] GmbH  ·  [TT.MM.JJJJ]   VORLAGE   Protokoll der Gesellschafterversammlung   [ordentliche / außerordentliche]   Gesellschafterversammlung der  [Firma]   GmbH   Sitz  [Ort]    ·  Amtsgericht  [Ort]    ·  HRB  [Nummer]  

Ort  [Adresse oder Videokonferenz]  

Datum  [TT.MM.JJJJ]  

Beginn / Ende  [Uhrzeit]   /  [Uhrzeit]  

Form  [Präsenz / Video -   oder Telefonversammlung / hybrid]  

  1. Eröffnung und Versammlungsleitung   Die Versammlung wird um  [Uhrzeit]   von  [Name]   eröffnet.   Zum Versammlungsleiter wird  [gemäß § .. des Gesellschaftsvertrags / durch Beschluss der Gesellschafter]   [Name]   bestimmt. Das Protokoll führt  [Name] .   2. Präsenz   Anwesend bzw. vertreten sind folgende Gesellschafter:  

GESELLSCHAFTER  ANTEIL NR.  NENNBETRAG  STIMMEN  TEILNAHME  

[Name]  [..]  [..]   EUR  [..]  persönlich  

[Name]  [..]  [..]   EUR  [..]  vertreten durch  [Name] , Vollmacht in  Textform  

[Name]  [..]  [..]   EUR  [..]  [..]  

Summe   [..]   EUR  [..]   

  Damit sind  [..]   EUR des Stammkapitals von  [..]   EUR ( [..]   %) vertreten. Jeder Euro eines Geschäftsanteils  gewährt eine Stimme (§ 47 Abs. 2 GmbHG). Die Vollmachten sind diesem Protokoll als Anlage beigefügt.   Weitere Teilnehmer ohne Stimmrecht:  [Name, Funktion / keine]   3. Einberufung und Beschlussfähigkeit   ☐   Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Versammlung durch  [Name, Funktion]   mit  [eingeschriebenem Brief / satzungsgemäßer Form]   vom  [Datum]   form -   und fristgerecht unter Mitteilung  der Tagesordnung einberufen wurde (§§ 49, 51 GmbHG).   ☐   Sämtliche Gesellschafter sind anwesend oder vertreten und verzichten ausdrücklich auf die Einhaltung  aller Form -   und Fristvorschriften für Einberufung und Ankündigung der Beschlussgegenstände (§ 51  Abs. 3 GmbHG).   ☐   Bei Video -   oder Telefonversammlung: Sämtliche Gesellschafter haben dieser Form in Textform  zugestimmt (§ 48 Abs. 1 Satz 2 GmbHG) bzw. die Satzung sieht sie vor.  

